[bookmark: _GoBack]Anlage zu Tierversuchsanträgen nach § 8 TierSchG 
(Diese ist immer bei der Verwendung von gentechnisch veränderten Tieren bzw. gentechnisch veränderten Organismen (GVOs) auszufüllen. Um jedoch Missverständnisse oder Fehleinschätzungen zu vermeiden, wird das Ausfüllen für alle Vorhaben empfohlen): 
Bitte fügen Sie diese Anlage Ihrem Tierversuchsantrag bei. Wir werden die Angaben im Rahmen der Zusammenarbeit mit der hessischen Gentechnikbehörde, die beim Regierungspräsidium Gießen, Abt. IV, Dezernat 44 angesiedelt ist, an diese weiterleiten. 
Die Genehmigung nach § 8 TierSchG umfasst keine gegebenenfalls erforderliche Konzession nach dem Gesetz zur Regelung der Gentechnik (GenTG). Diese ist von Ihnen separat einzuholen. Mit der Vorlage dieses Formulars wird jedoch die weitere Bearbeitung vereinfacht. 

1. Werden gentechnisch veränderte Tiere im Sinne des GenTG (Gesetz zur Regelung der Gentechnik) verwendet:
Ja |_|			Nein |_|

Falls ja, geben Sie bitte die Tierart und die Stammbezeichnung der Tiere an:
							
							
							
2. Werden Tiere mit GVO[footnoteRef:1]  (z.B. gentechnisch veränderten Mikroorganismen) infiziert? [1:  GVO: gentechnisch veränderter Organismus ] 


Ja |_|			Nein |_|

Falls ja, bitte GVOs näher beschreiben:
											
											

3. In welchen Räumen erfolgt die Zucht / Haltung der Tiere? (Adresse und Raumnummern)
												

4. In welchen Räumen werden die Behandlungen/Eingriffe (Applikationen, operative Eingriffe, Bestrahlung, MRT, …..) an den gentechnisch veränderten Tieren durchgeführt bzw. Tieren GVOs appliziert? (Adresse und Raumnummern)

|_|		Labor										
|_|		Bestrahlung									
|_|		MRT										
|_|		Sonstiges									

5. Bitte nennen Sie das Aktenzeichen der gentechnischen Anlage, in der die o.g. Tätigkeiten durchgeführt werden (z.B. IV44-53r30.03XXX20.13.01)
____________________________________


6. Bitte nennen Sie den Leiter des Versuchsvorhabens gem. Tierschutzgesetz
________________________________
